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schüsse Ausdruck ; es ist zu begreifen , daß Reclus währendderFestzeitnurseltenundmitMüheetwasNachtruhefand.

 Reclus sah bald ein , daß die lokalen Beobachtungen inChepigauaihmkeingenauesBildvondemGange-derGe-zeitenimTuyragebenkönnten,undbenutztedeshalbdiepaarnochübrigenTage,umnachlaPalmazugehen,woderFlußzusammenmitdemdorteinmündendenSabanaeinweitesWasserbecken,denvonderNaturvorgezeichneteninnernHasendeserträumtenKanales,bildet.Am2.Ja-nnar1877traterdiecirca18KmlangeFahrtdorthinan;dasWetterwarherrlichundeswarhoheFluth.Lang-samundohnediegeringsteFurchezuhinterlassenschwammdiePirogedenmitzahlreichenBaumstämmenbedecktenFlußhinab.VonderRegungslosigkeitdesBootesgetauscht,nähertensichihmalleAugenblickekleineTümmlerundSchild-kröten,welcheumdieseJahreszeitiuMassendenTuyraauswärtsziehen,umaufdenSandbänkendesOberlaufesihreEierabzulegen.StetswarendieFlinteninBereit-schast;aberimmerverschwandendieSchildkrötensofort,alssieihrenJrrthumerkannten,undohnezutreffen,schlugdieLadunginsWasser.

 Nachdem das Kap Seteganti , auf welchem die Spa -uiereinForterrichtethatten,passirtwar,kammanindenbreitenAestnaranderVereinigungdesTuyraundSa-bana,undsofortwaresanchmitdeinGefühlederSicher-heit,welchesmanbeiFlußfahrtenhat,vorüber.Beiletzterenhatman,wenneinUnwetterlosbricht,stetsnochZeitsichineinenSeitenarmzuretten;hieraber'istdasGewässerbreit,tiefundschlammig,undistreichanWirbelnundStrudeln,

lingsfeier der Slaven .

 welche selbst den besten Schwimmer in die Tiefe ziehen .JedesschwimmendeStückHolzhaltendieBootsleuteinihrerFurchtfüreinKrokodilodereinenHaifisch,welcheaufgnteBeutewarten;zudemwissendieSchiffer,daß,felbst,wennesihnengelängebeieinemSchiffbruchedasUferzuerrichen,sieimSchlammeversinkenoderimMan-grovedickichtverhungernmüßten.Unddochistdiesegeführ-licheGegendsoschön,sofriedlichundharmonisch.HinterdembreitenSumpfstreifen,dersoflachist,daßmannichtunterscheidenkann,obdieMangrovenmitihrentausendWurzelnundmächtigenAestenimFlusseoderaufdemLaudewachsen,steigenschöngeformteHügelundkleineWaldbergeauf.JenachderHöheunddemBodenwechselndiePflanzenarten;ohneEndesinddieUnterschiedeinderFärbungundGestaltungderVegetation:baldsiehtsieauswiemattermeergrünerSammet,baldwieleuchtendeSeide;hierschillernimSonnenscheindielichtgrünenFächerderCocos-Bellos,dortwechselndielangendunkelnBüschederPalmenmitdenriesigenQnippos-Bäumen,welchemanselbstinderdichtestenLaubmassestetsherauserkennt,undaufdenHügeludrängensichdiedenBananenähnlichenPlata-nilloszusammen.Unmöglichistesaberzuschildern,wieweichundwievielfachdieUebergängedereinzelnenTöneundSchattirnngenineinanderstattfinden.JenseitdergelerhebensichüberalldiesägeförmigenSpitzenderCordillereunddiewenigerschroffenGipfeldesPirri-Maf-sivs,aberinsolcherFerne,daßsietrotzderReinheitundDurchsichtigkeitderLuftwieNebelgebildeerscheinen.

In solcher Umgebung liegt La Palma .

Die Frühlingss
Von Fr . Hubad , Gyn

 Von den Boten angekündigt kommt der Frühling nachrussischemGlaubenaufeinemscheckigenPferdoder,wieeinrussischesLiedcheu,mitwelchemdieBauernimMärzundAprildieVesnarufen:„AufeinemPflügelein,anseinemEggeleiu"x),somitaufdenWerkzeugen,welchederBauerzuderJahreszeitammeistenbraucht.Eineähn-licheVorstellungzeigtsichunverkennbarauchbeidenSlo-venen.IndenletztenFaschingstagenziehenineinigenGe-genden,soz.B.beiPettaninSteiermark,die„Pflüger"(oraci)Herum.MehreremaskirteBurschen,vondeneneineralsTeufeldenPflugziehenmnß,währendeinande-rermiteinergroßenPeitscheknallt,undeindritterineinemKorbGabensammelt,kommenvordasHaus,ziehendenPflugeinigeMaledurchdeuHofalssymbolischeEröffnungderFeldarbeitenundwerdendaraufmitEßwaareuundGe-tränkenbeschenkt,diesienachvollzogenemAufzugegemein-samverzehre».

 Nach einem andern russischen Volkslieds , welches beimVesua-Nufeugesungenwird,kommtderSommerineinemKahn(aufnassem),derWinterineinemWagen(auftrockeuemWege)gefahren.DabeihatsichineinigenGe-gendennocheinUeberrestalterFrühlingsopfererhalten;dieBulgarenz.B.gehenam1.MärzbeiSonnenaufgangdasFrühjahranrufenuudhalteneineigenszudiesemZwecke
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ier der SIaven .
isialprosessor in Pettan .

 gebackenes Brod in der Hand ; russische Landleute dagegenbreitenaufdemFeldeeinneuesLeinwandstückans,legenKuchendarauf,wendensichgegenOstenundsprechen:„Siehda!MütterchenVesna!"Daranfentfernensiesich,lassenihreGabenunterfreiemHimmelundhoffen,daßdieVesna(dieWeißrussendenkensichdenFrühlingalseinschönes,jnnges,schlankesMädchen,Ljalja)sichmitderLeinwandkleideundfürdasihrdargebrachte„SalzundBrod",womitinRußlandjederGastbeimEintritteinsHausbewirthetwird,FlachsundHansgedeihenlaffeT).

 Die Volkslieder , welche beim Frühlingsempsange gesnn -genwerden,reichenineinhohesAlterthumhinaufundent-haltenwichtigeDatenfürdenMythenforscher.Nichtge-ringeresInteressegebührtdenSpielenundsonstigenGe-bränchenausdieserZeit.SofeierndieWeißrusseuderLjalja(PersonifikationdesFrühlings)amVorabendedesSt.GeorgstagesdenLjaljnik.IneinemHeineversam-melnsichdieBauernmädchen,wähleneinesanssichzurLjalja,kleidensieinweißesLeinen,umwindenihrHals,HändeundTaillemitfrischemGrünundsetzenansihrenKopseinenKranzansFrühlingsblumen.DieLjaljasetztsichdannaufdeuRasen,nebensiestellendieVersammel-tenMnndvorräthe,welchesiezudiesemZweckemitgebrachthaben,undlegengrüneKränzedazu.Daraufreichensich
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